
Musteranleitung
Übermittlung der Körperschaftsteuererklärung von 
steuerbegünstigten Vereinen mit jährlichen 
Gesamteinnahmen in Höhe von maximal 45.000 Euro
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1.	 Allgemeines
Vereine, die gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen Zwecken dienen (steuerbegünstigte Vereine) und kei-
nen besteuerungsrelevanten steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb unterhalten, sind im vollen 
Umfang von der Körperschaftsteuer befreit. Auch wenn für Sie keine Steuern festzusetzen sind, haben sie zum 
Nachweis ihrer Steuervergünstigung u. a. eine Körperschaftsteuererklärung einzureichen. Die Körperschaftsteu-
ererklärung ist in der Regel alle 3 Jahre zu erstellen. Als Vertreter*in des Vereins werden Sie von der Thüringer 
Finanzverwaltung vor Ablauf des gesetzlichen Abgabetermins (regelmäßig dem 31. Juli des Folgejahres bei Ver-
einen ohne steuerliche Beratung) bei einer noch ausstehenden Steuererklärung mit einem Informationsschrei-
ben gesondert an die Abgabe erinnert.

Die Körperschaftsteuererklärung ist, wenn nicht in begründeten Ausnahmefällen ein Härtefall anerkannt wird, 
elektronisch an das örtlich zuständige Finanzamt zu übermitteln. Die elektronische Übermittlung kann entweder 
über das ELSTER-Online-Portal „Mein ELSTER“ (www.elster.de) oder mittels einer kommerziellen Steuersoftware 
erfolgen. 

Neben den Angaben in der Steuererklärung sind zum Nachweis der „Gemeinnützigkeit“ weitere Unterlagen über 
die Tätigkeit und Vermögensverhältnisse des Vereins erforderlich. Reichen Sie daher neben der Steuererklärung 
für alle Prüfungsjahre eine nach Tätigkeitsbereichen gegliederte Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, Geschäfts- 
und Tätigkeitsberichte, ggf. Protokolle von Mitgliederversammlungen und eine Vermögensaufstellung zum 
31.12. des letzten Jahres des Überprüfungszeitraums ein. Achten Sie bitte stets darauf, dass dem Finanzamt eine 
Kopie der aktuellen Vereinsatzung vorliegt und fügen Sie diese erforderlichenfalls den zuvor genannten Unter-
lagen ebenfalls bei.

Diese Musteranleitung soll Vereinen ohne besteuerungsrelevanten steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschäfts-
betrieb und ohne zeitnahe Mittelverwendungspflicht (Einnahmen von insgesamt nicht mehr als 45.000 € pro 
Jahr) eine Orientierungshilfe bei der Erstellung und Übermittlung der Körperschaftsteuererklärung über „Mein 
ELSTER“ (www.elster.de) geben. Allgemeine Informationen und Antworten auf Fragen zur Besteuerung von Ver-
einen finden Sie im gesonderten Steuerwegweiser für Vereine des Thüringer Finanzministeriums, den Sie unter 
https://finanzamt.thueringen.de/service/publikationen  herunterladen können.

2.	 Registrierung
Für die Anmeldung unter „Mein ELSTER“ (www.elster.de) ist zunächst die Durchführung eines einmaligen 3-stu-
figen Registrierungsvorgangs erforderlich. Sie erstellen hierbei im Rahmen dieses kostenfreien Registrierungs-
vorgangs ein elektronisches Zertifikat (Zertifikatsdatei), mit dem Sie den Verein gegenüber dem Finanzamt 
identifizieren.

Zur Registrierung folgen Sie diesem Link: https://www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl oder klicken auf 
der Startseite des ELSTER-Online-Portals „Mein ELSTER“ (www.elster.de) auf „Benutzerkonto erstellen“.
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Im Anschluss werden Sie Schritt für Schritt durch den Registrierungsprozess geleitet.

Hinweis: Auf der Registerkarte „Personalisierung“ > „Für wen ist die Registrierung bestimmt?“ wählen Sie bitte 
„Für eine Organisation (Arbeitgeber, Unternehmer, Verein)“ aus.

Weitere Informationen zur Registrierung entnehmen Sie dem Merkblatt „Info-Flyer zur Registrierung in „Mein 
ELSTER“. Den Flyer finden Sie im unteren Teil auf der Startseite in „Mein ELSTER“ unter der Rubrik Presse und 
Medien und hier unter „Flyer und Merkblätter“ oder über den Link https://www.elster.de/eportal/infoseite/flyer. 

Nach Eingabe der erforderlichen Daten im Rahmen von Schritt 1 der Registrierung erhalten Sie per E-Mail eine 
Aktivierungs-ID sowie per Post einen Aktivierungs-Code (innerhalb von maximal 14 Tagen), mit denen Sie bei 
Schritt 2 der Registrierung einen sicheren Zugang (elektronische Zertifikatsdatei) generieren können. Bitte be-
achten Sie hierzu insbesondere die Erläuterungen in der E-Mail, mit der Ihnen die Aktivierungs-ID mitgeteilt 
wurde.

Mit der Zertifikatsdatei können Sie sich zukünftig in „Mein ELSTER“ für den Verein anmelden. Dieses elektroni-
sche Zertifikat ist eine pfx-Datei. Diese sollte sicher und wiederauffindbar auf dem PC abgelegt und gegebenen-
falls auch auf einem externen Speichermedium gesichert werden. Finden Sie Ihre Zertifikatsdatei nicht wieder, 
können Sie das Zertifikat über eine Zugangserneuerung (über die Schaltfläche „Probleme beim Einloggen“ unter 
Benutzerkonto-Verwaltung oder über den Link „Zertifikatsdatei verloren“ oder „Zertifikat abgelaufen? Passwort 
vergessen?“ im Login-Fenster) wiederherstellen.

Nach Erzeugung der Zertifikatsdatei ist als Letztes im Rahmen von Schritt 3 der Registrierung die Aktivierung 
des Benutzerkontos durch einen erstmaligen Login-Vorgang (spätestens innerhalb von 90 Tagen nach Eingabe 
der Aktivierungsdaten, ID und Code) notwendig. Dazu ist über die Schaltfläche „Durchsuchen“ das Zertifikat 
auszuwählen und das selbst vergebene Passwort einzutragen. 

Links auf der Seite können Sie immer den aktuellen Stand Ihrer Registrierung nachverfolgen.
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3.	 Erstellung und Übermittlung der Körper-
schaftsteuererklärung

3.1.	 Login auf www.elster.de

Führen Sie im Anschluss die Anmeldung durch (z. B. mit der im Rahmen des Registrierungsprozesses erzeugten 
Zertifikatsdatei und dem von Ihnen festgelegten Passwort; siehe hierzu Ausführungen im Abschnitt 2).

3.2.	 Auswahl des zutreffenden Hauptformulars

Auswahl „Formulare und Leistungen“

Auswahl „Alle Formulare“



5

Auswahl der Körperschaftsteuererklärung (KSt 1)

3.3.	 Bearbeitung der Steuererklärung

3.3.1.	 Vorbereitung

Auswahl des maßgeblichen Kalenderjahrs
Hinweis: Das hier anzugebende Kalenderjahr entspricht dem letzten Jahr des in der Regel 3 Jahre umfassenden 
Prüfungsturnus.
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Datenübernahme aus bereits übermittelten Formularen?
Auswahl eines bereits vorhandenen Formulars zur Datenübernahme oder Fortfahren ohne Datenübernahme  
(z. B. bei der erstmaligen Nutzung von www.elster.de).

Auswahl der erforderlichen Anlagen
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3.3.2.	 Eingaben im Erklärungsvordruck KSt 1

Steuernummer eingeben

nicht erforderlich

Übersicht und Navigation durch den Vordruck
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Allgemeine Angaben
Eingabe des Vereinsnamens sowie des Ortes der Geschäftsleitung und des Sitzes. Ggf. Angabe, dass der Verein 
im Jahr, für das die Steuererklärung erstellt wird, gegründet wurde, durch Anklicken des entsprechenden Aus-
wahlfeldes.
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Fortsetzung Allgemeine Angaben
Auswahl der Rechtsform „eingetragener Verein“ oder „nichtrechtsfähiger Verein“, wenn der Verein nicht in das 
Vereinsregister eingetragen ist.

Im nachfolgenden Abschnitt ggf. Angaben, wenn bei der Anfertigung der Steuererklärung jemand mitgewirkt hat 
(z. B. Angehörige der steuerberatenden Berufe).
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Angaben zur Steuerbefreiung
Auswahl der Felder „Nr. 9 – gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke“ und „Die Körperschaft ist voll-
umfänglich von der Körperschaftsteuer befreit“.

Im anschließenden Schritt können Sie bei Bedarf einen Empfangsbevollmächtigten festlegen, an den das  
Finanzamt nach der abschließenden Prüfung der Steuererklärung den Bescheid mit der Entscheidung über die 
Steuerbegünstigung des Vereins übersendet. Im Weiteren sind im Erklärungsvordruck KSt 1 grundsätzlich nur 
noch Angaben zur Übersendung von Belegen erforderlich.



11

Angaben zu Belegen
Wählen Sie die Option „Belege werden nachgereicht“ aus. Denn neben der elektronischen Steuererklärung müs-
sen Sie ergänzend zum Nachweis der Gemeinnützigkeit weitere Unterlagen in Ihrem Finanzamt einreichen (siehe 
hierzu Ausführungen im Abschnitt 1). Wechseln Sie anschließend zur nächsten Anlage (der Anlage Gem).

3.3.3.	 Eingaben in der Anlage Gem

Übersicht über die Anlage
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Allgemeine Angaben
Zunächst ist der aktuelle Prüfungszeitraum anzugeben. Bei einer 3-jährigen Regelprüfung und Körperschaft-
steuererklärung für den Veranlagungszeitraum 2021 entspricht der Prüfungszeitraum 2019 bis 2021. Im An-
schluss sind die Förderzwecke des Vereins anzugeben. Gemeinnützige Zwecke können über eine Auswahlliste 
nach einem Klick auf die Schaltfläche „Weitere Daten hinzufügen“ einzeln in das Formular übernommen werden. 
Exemplarisch wurde im Bild die Förderung der Jugendhilfe ausgewählt. Dient der Verein mildtätigen oder kirch-
lichen Zwecken, ist dies entsprechend auszuwählen.

Hinweis: Werden mildtätige Zwecke verfolgt, sind weitere Angaben im Abschnitt 4 „Mildtätige Zwecke“ der An-
lage Gem vorzunehmen (keine gesonderte Darstellung in dieser Musteranleitung).

Fortsetzung der allgemeinen Angaben
Treffen Sie Aussagen zum Datum der aktuell gültigen Satzung und ggf. zu Beschlüssen über Mitgliedsbeiträge, 
Umlagen und Aufnahmegebühren und geben Sie an, ob die entsprechenden Dokumente dem Finanzamt bereits 
vorliegen oder gesondert übermittelt werden.
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Gesamteinnahmen
Es sind die Gesamteinnahmen für jedes Jahr des Prüfungszeitraums anzugeben.

Wirtschaftliche Betätigung
Wählen Sie hier „Nein“.

Unentgeltliche Zuwendungen
Treffen Sie eine Aussage, ob an Mitglieder oder Dritte unentgeltliche Zuwendungen (außerhalb der Verwirkli-
chung steuerbegünstigter Zwecke) geleistet wurden. Die Angabe mit „Ja“ oder „Nein“ ist zwingend erforderlich.

Hinweis: Die ggf. automatisch hinzugefügte Anlage ZVE kann über die Schaltfläche „Anlagen hinzufügen / ent-
fernen“ gelöscht werden. Angaben auf dieser Anlage sind nicht erforderlich.
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3.3.4.	 Prüfen der Eingaben

Eingaben auf Fehler prüfen

Prüfungsergebnis
Prüfen Sie ggf. vorhandene Fehlermeldungen und beachten Sie angezeigte Hinweise (z. B. die Erinnerung an 
gesondert einzureichende Unterlagen). Die Adressaten dieser Orientierungshilfe (Vereine ohne zeitnahe Mittel-
verwendungspflicht) brauchen keinen Rücklagennachweis zu übermitteln.

3.3.5.	 Versenden des Formulars
Betätigen Sie die Schaltfläche „Versenden des Formulars“ und überprüfen Sie in der nachfolgenden Übersicht 
nochmals final Ihre getätigten Angaben.
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Mit dem Klick auf „Absenden“ ist die Erklärung und Übermittlung der Steuererklärung abgeschlossen. Bitte den-
ken Sie daran, die zusätzlich erforderlichen Unterlagen (siehe Ausführungen im Abschnitt 1) gesondert an das 
Finanzamt zu übermitteln. Eine Übermittlung ist auch über das ELSTER-Online-Portal „Mein ELSTER“ möglich 
(siehe Ausführungen im nachfolgenden Abschnitt 3.4).
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3.4.	 Übermittlung von Unterlagen über das ELSTER-
Online-Portal „Mein ELSTER“

Die Übermittlung der notwendigen Unterlagen kann ebenfalls direkt über das ELSTER-Online-Portal „Mein  
ELSTER“ (www.elster.de) im Anschluss an die Übermittlung der Steuererklärung erfolgen.

Wählen Sie hierzu entsprechend der Darstellung im Abschnitt 3.2 zunächst den Eintrag „Formulare & Leistun-
gen“ – „Alle Formulare“ aus. Die gesonderte Übersendung von Belegen zu der Steuererklärung ist nach Auswahl 
des Eintrags „Anträge, Einspruch und Mitteilungen“ – „Belegnachreichung zur Steuererklärung“ möglich.

Nach den bereits bekannten Eingaben zur Steuernummer und den allgemeinen Angaben (Vereinsname, usw.) 
wählen Sie aus dem Auswahlfeld das Kalenderjahr und die Steuerart aus (hier im Beispiel: Kalenderjahr 2021 
und Körperschaftsteuererklärung).
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Abschließend können Sie Ihre Unterlagen (pdf-Dateien) hochladen. Jede Datei (Anhang), die ausgewählt wurde, 
ist zusätzlich konkret zu bezeichnen (Feld „Bezeichnung der Datei / des Inhalts).

Hinweis: Die Dateianhänge unterliegen dabei Größenbeschränkungen (maximal 100 Seiten, maximal 10,4 MB je 
Anhang, maximal 14 MB aller Anhänge). Bitte beachten Sie diese Begrenzungen, da anderenfalls die Anhänge 
ohne weitere Rückmeldung gelöscht werden.
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